
Aluminium-Selbstbauelemente

Bauen Sie doch mal
was Neues
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Symbole in diesem
Handbuch

LE 1

3 842 502 348

Profil mit Nutbreite
6 mm bzw. Zubehör
für Anbau an 6 mm-
Profilnut geeignet

Profil mit Nutbreite
8 mm bzw. Zubehör
für Anbau an 8 mm-
Profilnut geeignet

Bestelldaten für
Profilsystem mit
6 mm Nutbreite

Zentriernase kann
herausgebrochen
werden

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 473 / 2030

Bestelldaten für Profilsystem
mit 8 mm Nutbreite (Beispiel
mit Längenangabe)

LE Liefereinheit
L = ... mm Profillänge

24
Ergänzende
Informationen
siehe Seite 24

Position für
Bohrung
(z.B. in Montage-
zeichnungen)

Zulässige
Belastung F [N]F
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Aluminium-Selbstbauelemente.

Ihren Ideen steht nichts mehr im Wege.

Holen Sie Ihre Pläne aus der
Schublade, denn jetzt bauen Sie
einfach selbst, was bisher nicht
möglich oder zu aufwendig war. Mit
den Aluminium-Selbstbauelementen
von Bosch sind sogar ausgefallene
Ideen einfach und schnell umsetz-
bar.

Lassen Sie sich von den Beispielen
in diesem Handbuch anregen, Ihre
Umgebung zu gestalten. Egal ob
Sie einfach Regale, Tische oder
Vordächer bauen möchten, oder ob
Ihr Kind mit einem Formel 1-Flitzer
aus dem eigenen Rennstall starten
will – die Aluminium-Selbstbauele-
mente von Bosch bietet Ihnen alle

Möglichkeiten. Ihrer Phantasie sind
keine Grenzen gesetzt!

Einen Überblick über die schnelle
und einfache Bearbeitung, die indu-
strielle Qualität und die Bestandteile
des Systems erhalten Sie auf den
folgenden Seiten. Nutzen Sie dieses
Handbuch als Nachschlagewerk,
um aus den unterschiedlichen Profi-
len und Verbindungselementen die
optimale Lösung für Ihre Entwürfe
zusammenzustellen.

P R O F I - T I P
Achten Sie in diesem Handbuch
auf Tips wie diesen. Industrielle An-
wender geben Ihnen hier wertvolle
Hinweise, wie Sie mit den Selbst-
bauelementen von Bosch noch prä-
ziser, effizienter und sicherer arbei-
ten können.
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Sehen Sie selbst, wie einfach die
Aluminium-Selbstbauelemente zu
bearbeiten sind. Außerdem finden
Sie hier wertvolle Tips und Empfeh-
lungen für geeignete Werkzeuge.

Hier finden Sie grundlegende Infor-
mationen über die Bosch Alumini-
um-Selbstbauelemente, zum Werk-
stoff Aluminium und zu den vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten

Für alle, die’s genau wissen wollen:
Auswahlkriterien für Verbindungen,
Belastbarkeitsdaten und exakte
Profilmaße.

Die ganze Palette der Aluminium-
Selbstbauelemente wird hier detail-
liert erläutert, mit vielen nützlichen
Montagehinweisen.

Bauanleitungen für ausgewählte
Musterprojekte – zum Nachbauen
oder als Anregung für Ihre eigenen
Ideen.

Kreative Beispiele in Bildern. Ge-
winnen Sie einen Eindruck davon,
was andere schon mit dem System
gebaut haben.
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Nutzen Sie unsere Erfahrung aus der Industrie

In der Industrie bewährt

Bosch Aluminium-Selbstbauele-
mente sind keine Neuerfindung.
Vielmehr hat sich der „große Bru-
der“, das MGE-System, seit vielen
Jahren im harten Industrieeinsatz
weltweit bewährt. Die nebenstehen-
de Abbildung zeigt ein Beispiel des-
sen, was unsere industriellen Kun-
den mit dem MGE-System schon
alles gebaut haben. Von der Trans-
portbox bis zur kompletten Ferti-
gungsstraße reicht die Palette der
Anwendungen.

Neu ist allerdings, daß Bosch mit
den Aluminium-Selbstbauelementen
diese industriell bewährte Technik
preiswert für zuhause anbietet. Pro-
fitieren auch Sie als anspruchsvoller
Heimwerker von unserer Erfahrung.

Kompromißlose Qualität

Belastbarkeit und Verarbeitungs-
qualität stehen bei den Aluminium-
Selbstbauelementen von Bosch an
erster Stelle. Die hochwertige, präzi-
se und dauerhafte Ausführung aller
Bauteile in Industriequalität sorgt
dafür, daß Ihre Projekte wertbestän-
dig sind.

Wenn Sie Ihr Werkstück dann trotz-
dem irgendwann abbauen möchten,
können Sie die Teile für das nächste
Projekt wiederverwenden.

Erfahrung zahlt sich aus

Wenn Sie die folgenden Seiten auf-
schlagen, werden Sie feststellen:
Man merkt dem System an, daß es
sich in der Industrie bewährt hat.
Alles paßt genau zueinander und ist
vielfältig einsetzbar. Es gibt mehrere
Verbindungstechniken, so daß Sie
je nach Anwendung die Wahl ha-

ben. Und die Verarbeitung ist sehr
einfach, ohne Kompromisse bei der
Haltbarkeit einzugehen.

Nicht zuletzt zeigt sich unsere lang-
jährige Erfahrung auch darin, wie
ökonomisch Sie mit den Aluminium-
Selbstbauelementen arbeiten kön-
nen. Bereits bei der Entwicklung ha-
ben wir darüber nachgedacht, wie
wir Sie beim Sparen unterstützen
können. So bieten wir beispielswei-
se die Profilstangen nicht in 2 m
Länge an, sondern haben noch drei

Zentimeter für den Verschnitt zuge-
geben. Nehmen wir an, Sie benöti-
gen vier Stücke zu jeweils 50 cm:
Dank der Verschnittzugabe brau-
chen Sie hierfür nur eine Profil-
stange statt zwei.

Zum Sparen gehört ebenso die
Zeitersparnis: Mit den Aluminium-
Selbstbauelementen von Bosch
arbeiten Sie einfach wesentlich
schneller. Unsere Kunden im Mes-
se- und Ladenbau wissen dies be-
reits seit Jahren zu schätzen.
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Maßarbeit mit geringem Aufwand:

Schnell, sicher und stabil

Programmierte Präzision

Jetzt ist Präzisionsarbeit ganz ein-
fach: Betrachten Sie die Aluminium-
Selbstbauelemente von Bosch
einfach als einen Baukasten, bei
dem alle Teile zueinander passen.
Die Präzision ist sozusagen fest
einprogrammiert.

Die Werkzeuge haben Sie schon

Die Bearbeitung erfolgt mit wenigen
gewöhnlichen Werkzeugen, wie sie
in den meisten Haushalten ohnehin
vorhanden sind: Schraubenschlüs-
sel, Säge, Bohrer.

Das einzige Spezialwerkzeug ist
eine Bohrschablone, die Ihnen hilft,
genauere Verbindungen zwischen
den einzelnen Elementen zu schaf-
fen. Näheres zu den Werkzeugen
finden Sie im Kapitel „Bearbeitung“.

So macht Arbeit wieder Spaß

Auch Sie werden staunen, wie ein-
fach, schnell und sicher die Alumini-
um-Selbstbauelemente von Bosch
zu handhaben sind. Umständliche,
zeitraubende oder gesundheitsge-
fährdende Arbeiten wie Schweißen,
Schleifen, Hämmern, Kleben und
Lackieren entfallen ganz. Es gibt
keine Nachbearbeitung und keine

Wartezeiten: Ihr  gutes Stück ist so-
fort einsetzbar. Und nach getaner
Arbeit herrscht ganz schnell wieder
Ordnung, denn es entsteht kaum
Schmutz oder Abfall.

Sie können sich also voll auf den
kreativen Teil der Arbeit konzentrie-
ren – für Schnelligkeit, Sicherheit
und Sauberkeit ist gesorgt.

Öfter mal was Neues

Was Sie mit den Aluminium-Selbst-
bauelementen von Bosch herge-
stellt haben, können Sie ganz leicht
verändern, wann immer Sie es
wünschen. So ist es kein Problem
für Sie, Ihr Regal zu vergrößern, den
fest installierten Fahrradträger
schwenkbar zu machen, Ihren
Wohnmobilausbau zu erweitern
oder einen Arbeitstisch zur multi-
funktionalen Werkbank auszubauen.

Direkte Wiederverwendung ist bes-
ser als Recycling: Sollten Sie Ihr
Werkstück eines Tages nicht mehr
benötigen, so können Sie praktisch
alle Teile für Ihr nächstes Projekt er-
neut einsetzen. Aus dem Spielhaus
der Kinder wird später ein HiFi-Rack
und ein Computertisch für’s Jugend-
zimmer, die Teile des alten Vor-
daches werden zur Werkbank im
Hobbyraum des neuen Hauses.

So sparen Sie bares Geld, vermei-
den außerdem Müll und schonen
die Umwelt.



6

Aluminium – ein vorteilhafter Werkstoff

Die Bosch-Selbstbauelemente ba-
sieren auf Strangpreßprofilen aus
Aluminium, einem hochwertigen
Werkstoff, der aus unserer moder-
nen Industriegesellschaft nicht mehr
wegzudenken ist. Neben den klassi-
schen Anwendungsfeldern in der
Elektrotechnik und im Flugzeugbau
findet Aluminium auch im Privat-
sektor immer weitere Verbreitung:
Mountainbikes aus Aluminiumrohren
zeigen beispielhaft, was durch fort-
schrittliche Verarbeitungstechniken
mit diesem Werkstoff möglich ist. Im
Automobilbau, im Bauwesen und im
Maschinenbau wird Aluminium in
Zukunft eine noch größere Rolle als
bisher spielen.

Aluminium zeichnet sich aus durch:

• Geringes Eigengewicht

• Korrosionsbeständigkeit – auch
ohne Oberflächenbehandlung

• Hohe Festigkeit, bei den Strang-
preßprofilen von Bosch noch ver-
bessert durch eine hochwertige
Legierung

• Einfache und schnelle Bearbei-
tung mit mechanischen Verfahren.
Schweißverbindungen würden be-
sonderen technischen Aufwand
notwendig machen.

Die Aluminium-Selbstbauelemente
von Bosch ersetzen die in der
Heimwerkstatt nicht ausführbaren
Schweißverbindungen durch intelli-
gente Verbindungstechniken, die
mit normalen Werkzeugen auskom-
men und zusätzliche Vorteile bieten.

Kleine Werkstoffkunde

Aluminium ist mit acht Gewichts-
prozent das in der Erdkruste am
häufigsten vorkommende Metall.
Rohstoff für die Aluminiumgewin-
nung ist das „Aluminiumerz“ Bauxit,

Aluminiumwerk: Gießerei

Aluminium-Preßwerk

das 50 bis 60 % Aluminiumoxyd
enthält, was einem Reinaluminium-
gehalt von 20 bis 30 % entspricht.
Die Hauptvorkommensgebiete lie-
gen heute in Südamerika, Westafri-
ka und Australien.

Die Umwandlung von Bauxit zu Alu-
minium erfolgt in zwei voneinander
getrennten Prozessen: Zunächst
wird das Aluminiumoxyd gewonnen,
welches anschließend elektrolytisch
in Primäraluminium umgewandelt
wird. Der Elektrolyseprozeß erfor-
dert elektrische Energie. Dies ist der
Grund, weshalb die Produktion von
Primäraluminium zunehmend in Re-
gionen verlagert wird, in denen die-
se durch die Nutzung von Wasser-
kraft preisgünstig vorhanden ist.
Aluminium ist also ein hochwertiger
Industriewerkstoff – für Getränke-
dosen viel zu schade.

Die Recyclingfähigkeit von Alumini-
um ist hervorragend: Durch den re-
lativ niedrigen Schmelzpunkt von ca.
600 °C ist die Wiederverwertung
mit geringem Energieaufwand mög-
lich, und Aluminium bleibt auch
nach dem Recycling hochwertig.
Wir bitten Sie deshalb, bei der Ar-
beit mit den Selbstbauelementen
anfallende Aluminiumreste nicht mit
dem Hausmüll zu beseitigen, son-
dern zusammen mit anderen Alu-
resten aus Ihrem Haushalt einer ört-
lichen Aluminiumsammelstelle zu
übergeben.
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Das System im Überblick
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Bosch Aluminium-Strebenprofile bil-
det das Rückgrat des Gesamtsy-
stems, indem sie hervorragende Fe-
stigkeit mit flexibler Verarbeitung bei
geringem Gewicht vereint.

Das Material wird bei Bosch-Profi-
len genau dort eingesetzt, wo es ge-
braucht wird: So können durch ge-
zielte lokale Materialansammlung
Kräfte bis zu drei Tonnen übertra-
gen werden. Gleichzeitig sorgt eine
spezielle Verteilung im Randbereich
für die sehr hohe Biege- und Tor-
sionssteifigkeit.

Der Profilkern der Bosch Streben-
profile ist als Schraubkanal ausge-
bildet. Durch seine besondere Ge-
staltung sind selbstschneidende
Schrauben direkt verwendbar. Sie
können die Profile also haltbar mit-
einander verschrauben, ohne Ge-
winde zu schneiden.

Umgeben ist der Profilkern von ei-
ner bis vier T-Längsnuten mit 6 mm
oder 8 mm Breite. Dabei hängt die
Anzahl der Nuten davon ab, ob das
Profil ausschließlich offene oder
auch geschlossene Seiten besitzt,
während die Breite der Nuten je
nach Profilgröße (20 oder 30 mm

Außenbreite) unterschiedlich ist.
Nähere Informationen zur Gestal-
tung der einzelnen Profile finden Sie
im Kapitel „Bauelemente“.

Befestigungs- und Verbindungs-
elemente sowie Zubehör können
Sie an jeder gewünschten Stelle in
die Nuten einsetzen, um andere
Profile oder beliebige Teile zu befe-
stigen. So haben Sie die Sicherheit,
für jeden Anwendungsfall eine ko-
stengünstige und attraktive Lösung
zu finden.

Professionelle Verbindungstechnik

Bei den Aluminium-Selbstbauele-
menten von Bosch finden Sie für
jede Anwendung das richtige Ele-

ment – perfekt abgestimmte Präzisi-
onsbauteile in großer Auswahl.

Eines haben alle Profil-Verbindun-
gen von Bosch gemeinsam: sie
werden geschraubt. Schraubver-
bindungen lassen sich einfach und
schnell herstellen. Sie bieten gute
Festigkeitseigenschaften auch für
hohe Belastungen. Und schließlich
gewährleistet das Bosch-System
auf diese Weise, daß Sie Ihre Kon-
struktionen jederzeit umbauen, er-
weitern und geänderten Bedürfnis-
sen anpassen können.
Die Bosch-Verbindungselemente
können Sie immer wieder verwen-
den, sogar für völlig verschiedene
Projekte.

Ein kompletter „Baukasten“: die Aluminium-Selbstbauelemente von Bosch
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Die Aluminium-Selbstbauelemente.

Ein System für drinnen...

Viele kreative Ideen wurden bereits
von Heimwerkern mit den Bosch-
Selbstbauelementen verwirklicht.
Einige von ihnen haben wir mit den
nebenstehenden Bildern für Sie
ausgewählt. Daraus läßt sich sicher
die eine oder andere Anregung ent-
nehmen.

Ab Seite 10 präsentieren wir Ihnen
übrigens einige konkrete Projekte
mit kompletten Stücklisten.

Mit den Aluminium-Selbstbauele-
menten von Bosch können auch Sie
im Handumdrehen hochwertige,
nützliche Gegenstände von hervor-
ragendem Design herstellen.
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...wie auch für draußen.

Und sogar für unterwegs.

Individuell justierbares HiFi-Rack Go-Kart mit Elektroantrieb (Titelseite) Variabler Wohnmobilausbau
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Ideen für zuhause.

Möbelstücke, die sich Ihren
Vorstellungen anpassen.

Mit den Bosch-Selbstbauelementen
gestalten Sie Möbel und Einrich-
tungsgegenstände im Wohnbereich
selbst. Lassen Sie Ihrer Kreativität
freien Lauf!

Der besondere Vorteil: Sie können
jede beliebige Größe individuell rea-
lisieren. Auch unter Dachschrägen
und in Nischen, in die keine Stan-
dard-Möbel passen, fügen sich die
Bosch-Selbstbauelemente perfekt

ein. Mit ihrem zeitlos aktuellen De-
sign setzen sie gestalterische Ak-
zente und integrieren sich so in die
Wohnlandschaften von heute.

Mit unseren Beispielen möchten wir
Ihnen eine Anregung geben. Sie
können die Stücklisten ganz einfach
nach Ihren Maßvorgaben ändern
und so zum Beispiel mit dem Plan
für das Wohnregal ein hochwertiges
HiFi-Rack oder Bücherregal bauen.

Couchtisch

Der Couchtisch ist sehr einfach auf-
zubauen und zeichnet sich durch
modernes Design aus.

Wohnregal

8

7

Tisch und Wohnregal, hier in einer 3D-Simulation



B
ei

sp
ie

lfo
to

s

11

S
ys

te
m

-I
nf

o
P

ro
je

kt
e

B
au

el
em

en
te

B
ea

rb
ei

tu
ng

Te
ch

n.
 D

at
en

Welche Größe hätten Sie gerne?

Couchtisch und Wohnregal

Durch Veränderung der Maße in der
Stückliste kann dieser Tisch in be-
liebiger Höhe und für jede Platten-
größe hergestellt werden. Somit las-
sen sich auch wesentlich größere
Tische nach dem gleichen Konzept
aufbauen.

2

1

Die Tischplatte läßt sich
wahlweise wie abgebildet
auflegen oder mit abge-
schrägten Ecken in die
Nut der oberen Profile
einfassen.

43

2

4

■ Stückliste (Maße für Couchtisch)
Pos. Bezeichnung Anzahl Bestellnummer

1 Strebenprofil 30x30 R, 500 mm 4 3 842 992 896
2 Strebenprofil 30x30 2NVS, 500 mm 4 3 842 992 398
3 Innenwinkel R, 8 8 3 842 519 987
4 Abdeckkappe 30x30 R 8 3 842 517 248

Platte, 700x700 1

Dieses elegante und hochwertige
Regal können Sie in jeder beliebi-
gen Größe bauen. Die Maße in der
Stückliste sind für ein Wohnregal
bemessen. Wenn Sie das Regal
beispielsweise etwas niedriger her-
stellen, erhalten Sie ein HiFi-Rack.

Vorteile dieser Konstruktion sind:

■ Einfacher, schneller Aufbau

■ Stabile Ausführung

■ Individuelle Höhenverstellung
der Regalböden

■ Hervorragendes Design
durch Verwendung von
Halbrundprofilen

■ Beliebig erweiterbar

■ Kein Bohren der Profile
notwendig

■ Witterungsbeständig,
daher auch für Feucht-
räume wie Bad, Küche
oder Keller geeignet

■ Jederzeit an die Räum-
lichkeiten anpaßbar (z.B.
nach einem Umzug)

54

3

6

1

5

2

■ Stückliste (Maße für HiFi-Rack)
Pos. Bezeichnung Anzahl Bestellnummer

1 Strebenprofil 30x30 R, 1500 mm 4 3 842 992 896
2 Strebenprofil 30x30, 440 mm 3 3 842 990 720
3 Strebenprofil 30x30, 500 mm 4 3 842 990 720
4 Innenwinkel R, 8 14 3 842 519 987
5 Abdeckkappe 30x30 R 8 3 842 517 248
6 Winkel 20x28 12 3 842 502 137
7 Platte f. Zwischenböden, 500x500 4
8 Platte für oberen Boden, 560x500 1
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Paßt in jede Ecke:

Die variable Duschkabine

■ Stückliste
Pos. Bezeichnung Anzahl Bestellnummer

1 Strebenprofil 30x30 1N, 1977 mm 1 3 842 992 397
2 Strebenprofil 30x30 3N, 1977 mm 2 3 842 992 400
3 Strebenprofil 30x30 1N, 770 mm 2 3 842 992 397
4 Eckwinkel 30x30 1 3 842 519 319

Abdeckkappe eckig 30x30 1 3 842 517 282
5 Scharnier 30 (LE 2) 1 3 842 352 323
6 Abdeckkappe 30x30 3 3 842 501 232
7 Schraube S8x25 1 3 842 519 983 (2 aus LE10)
8 Plexiglasscheibe 2000x755x4 1
9 Einfaßprofil 8 3 3 842 518 347
10 Plexiglasscheibe 1975x735x6 1
11 Türknauf 1

Ob unter der Dachschräge oder frei
im Raum, die Duschkabine aus
Bosch-Selbstbauprofilen paßt sich
variabel den Gegebenheiten vor Ort
an. Dabei fügen sich die Aluminium-
profile mit ihrem gefälligen Design in
nahezu jede Badumgebung ein.

Aluminiumprofile haben sich bereits
in der industriellen Fertigung von
Duschabtrennungen bewährt. Die
Profiloberfläche ist wasserbestän-
dig, pflegeleicht und verträglich mit
allen üblichen Reinigungsmitteln.

2

2

8

10

11

1

9

4
3

Bei der Scheibe haben Sie
die Wahl: Ob genarbt, gefärbt

oder klar, das flexible Einfaßprofil
nimmt jede Plexiglas®-Platte zwi-
schen 2 und 6 mm Stärke auf.

Einfach geplant, schnell montiert
und dazu kostengünstig können Sie
mit den Bosch-Aluminium-Selbst-
bauelementen Ihre individuelle Lö-
sung verwirklichen.

6

5

7
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Für mehr Übersicht in der Garage:

Das universelle Ordnungssystem

Wo gibt’s das nicht: Im Keller oder
in der Garage stapeln sich Gegen-
stände aus Haus und Hof, und der
Platz am Boden wird knapp. Mit den

Bosch-Selbstbauelementen läßt
sich ein verblüffend geniales
Ordungssystem schaffen.

An den schnell aufgebauten Grund-
trägern läßt sich so ziemlich alles
befestigen. Ob es ein Regalboden
oder eine Ablage für’s Surfbrett ist:
einfach in beliebiger Höhe montie-
ren – fertig. Falls im nächsten Jahr
ein Kajak dazukommt, bringen Sie
einfach ein weiteres Profil an.

Handelsübliche Haken und ande-
re Zubehörteile lassen sich ein-
fach mit den Hammermuttern
befestigen.

Wie wäre es mit einem klapp-
baren Fahrradträger? Bosch-

Zubehör wie das Gelenk 30x30
bringt Ihrem Ordnungssystem
schnell die richtige Bewegung bei.

3

4

4

7

5

6

7

2

1

Nebenstehende Detailab-
bildung zeigt die Wand-
verschraubung eines Grund-
trägers mit dem Winkel 20x28
(Pos. 4, siehe auch Seite 17).
Verwenden Sie Schrauben mit
5,5 oder 6 mm Durchmesser.
Die Verbindung des Winkels
zum Profil erfolgt mit dem mit-
gelieferten Befestigungssatz.
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■ Stückliste
Pos. Bezeichnung Anzahl Bestellnummer

1 Strebenprofil 30x30, 1000 mm 1 3 842 990 720
2 Strebenprofil 30x30, 500 mm 1 3 842 990 720
3 Strebenprofil 30x30, 300 mm 2 3 842 990 720
4 Winkel 20x28 2 3 842 502 137
5 Innenwinkel R, 8 3 3 842 519 987
6 Winkel 20x28

(nur bei hoher Belastung) 3 3 842 502 137
7 Abdeckkappe 30x30 3 3 842 501 232

Regalbretter können mit zusätzlichen Winkeln 20x28 montiert werden.
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Bosch Aluminium-Strebenprofile

20 x 20 mm
30 x 30 mm

20
20X

Y

20

20

R17

X

Y

30

30X

Y

30

30X

Y

30

30

X

Y

R25

30

30

X

Y

30

30X

Y

Die kompakten Aluminium-Streben-
profile mit 6 mm-Nut zeichnen sich
durch ihr gefälliges Design aus. Sie eig-
nen sich besonders für kompakte Kon-
struktionen und Einsatzfälle wie z.B.
Bilderrahmen, Ablagen, Abdeckhauben,
leichte Trennwände, Designobjekte und
Spielzeug.

Das Standardsystem mit 8 mm-Nut und
30 mm Rastermaß.

Ein vielfältiges Sortiment an Profilquer-
schnitten bietet Ihnen hohe konstruktive
Flexibilität bei kompromißlos schönem
Design Ihrer Werkstücke.

Die ausgezeichnete Belastbarkeit dieser
Profile und die umfangreiche Auswahl
an passenden Verbindungselementen
erlauben auch mechanisch anspruchs-
volle und höher belastbare Konstruktio-
nen. Ganz gleich, ob Sie einen bewegli-
chen Fahrradhalter für die Garage, Ihre
ganz persönliche Werkbank oder ein-
fach nur ein stabiles Regal bauen möch-
ten – mit diesem System ist der Weg
für Ihre Pläne frei.

20x20

20x20 R

30x30

30x30 1N

30x30 2N VS

30x30 R

30x30 3N

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 888 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 992 888 / 1000

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 890 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 992 890 / 1000

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 990 720 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 990 720 / 1000

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 397 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 992 397 / 1000

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 398 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 992 398 / 1000

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 896 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 992 896 / 1000

LE 1 x L = 2030 mm

3 842 992 400 / 2030

LE 1 x L = 1000 mm

3 842 992 400 / 1000

Ausführlichere Maßangaben und Belast-
barkeitswerte finden Sie bei den techni-
schen Daten ab Seite 28.
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Zentralschraube

Bohrschablone

Die Zentralschrauben S6 bzw. S8 sind
das kostengünstigste Element zur Ver-
bindung von Profilen. Durch die selbst-
formende Ausführung können Sie diese
Schrauben einfach mit einem Innen-
sechskantschlüssel im Kernzug des
Bosch-Aluminiumprofils montieren.

Wegen des breiten Schraubenkopfes
sind keine Unterlegscheiben erforder-
lich. Der Schraubenkopf eignet sich
auch zur direkten Führung in der Profil-
nut, wodurch mit einer zusätzlichen
Bohrung eine Verschraubung zweier
Profile ohne sichtbare Verbindungsteile
möglich ist (s. Abbildung).

Mit diesen Schrauben erzeugte Gewin-
de können ebenfalls zur Aufnahme von
metrischen Schrauben bzw. Gewinde-
stangen der gleichen Größe verwendet
werden (S6 = M6, S8 = M8).

Material: verzinkter Schraubenstahl
Festigkeitsklasse 8.8.

S6

S8

LE 10

3 842 519 982

S8

SW5

25

S6

SW4

16

LE 10

3 842 519 983

24...25

Die Bosch-Bohrschablone dient als
Hilfsmittel zur exakten Positionierung
von Bohrungen im Profilkern. Solche
Bohrungen sind z.B. bei direkten
Schraubverbindungen zwischen zwei
Profilen als Hilfsbohrung erforderlich.

Die Bohrschablone ist für beide Nut-
größen verwendbar.

LE 1

3 842 519 981

B
au

el
em

en
te

Inklusive Befestigungssatz
sowie Montageanleitung

26

Bohrschablone

Einsatzbeispiel:

Hilfsbohrung für
Profilverschraubung
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Hammermutter

T-Nutmutter

Hammermutter (für 8 mm-Nut) und
T-Nutmutter (für 6 mm-Nut) sind die
Standardelemente zur bequemen und
sicheren Befestigung in den Nuten der
Strebenprofile.

Durch ihre spezielle Formgebung  las-
sen sich diese Muttern zusammen mit
einer Schraube jederzeit an beliebiger
Stelle des Profils von außen in die Nut
einfügen; sie müssen nicht vom Profil-
ende her eingeschoben werden.

Beim Drehen der Schraube nehmen
diese Muttern selbsttätig eine sichere
Montageposition ein.
Die Hammermutter dreht sich dabei um
90° und wird in dieser Stellung durch
ihre konischen Flanken in der Profilnut
fixiert. So entsteht eine formschlüssige
Verbindung, die sehr großen Zugkräften
standhält. Die Riffelung der Flanken ar-
beitet sich in die eloxierte Aluminium-
oberfläche ein, wodurch die Verbindung
noch zusätzliche Festigkeit gewinnt.
Die T-Nutmutter dreht sich um 45° und
stößt  dann mit ihren Flanken an den
Rand der Profilnut.

Material: Verzinkter Stahl
Festigkeitsklasse 8.8.

P R O F I - T I P S

■ Wichtig: Kontrollieren Sie
bei der Montage, ob sich
die Mutter korrekt in der
Nut verdreht. Der Dreh-
winkel beträgt 90° bei der
Hammermutter und 45°
bei der T-Nutmutter.

■ Setzen Sie die T-Nutmutter
so in das Profil ein, daß die
angeschrägten Kanten
zum Boden der Nut zei-
gen. Nur so ist die korrekte
Verdrehung und damit eine
sichere Montage möglich.

1 ,
5 6

7,
9

M4

16,5

Hammermutter

Gewinde M4

LE 10

3 842 501 773

1 ,
5 6

7,
9

M6

16,5

Hammermutter

Gewinde M6

T-Nutmutter

Gewinde M4

2 ,
5

6
LE 10

3 842 517 743

LE 10

3 842 501 777
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Winkel 17x18, 20x28

Innenwinkel R

Stabile rechtwinklige Profilverbindun-
gen werden häufig mit Winkeln reali-
siert. Beide Winkelsysteme lassen sich
schnell und einfach montieren und er-
fordern keine Profilbearbeitung.

Ein besonderer Vorteil der Winkelver-
bindungen: Die Montageposition ist ein-
fach justierbar, indem die Winkel gelok-
kert und an einer anderen Stelle der Nut
wieder festgeschraubt werden. So kann
z.B. die Höhe von Regalböden schnell
und einfach verändert werden.

Der Winkel 17x18 bzw. 20x28 ist ein
Präzisionsbauteil für belastbare Verbin-
dungen. Er wird außenliegend mit Hilfe
der beiden mitgelieferten Hammermut-
tern und Schrauben montiert. Dies kann
auch nachträglich an einem bereits be-
stehenden Werkstück erfolgen.

Zentriernasen erleichtern die Montage
und sorgen für die exakte Ausrichtung
der Profile. Wenn eine abweichende
Winkelstellung gewünscht wird, können
die Zentriernasen einfach mit einem
Schraubendreher abgebrochen werden.
Setzen Sie dazu die Spitze des Schrau-
bendrehers wie auf dem Piktogramm
dargestellt  in die kleine Vertiefung vor
der Zentriernase und brechen Sie diese
vom Körper weg ab.

Material: Zinkdruckguß

Winkel 17x18

18 17

4,53

LE 1

3 842 518 536

Inklusive
Befestigungssatz

4,5 6,3

2028

Winkel 20x28

LE 1

3 842 502 137

Inklusive
Befestigungssatz

Zentriernasen
abbrechbar

P R O F I - T I P S

■ Montieren Sie alle Teile
(Winkel, Hammermuttern,
Schrauben) im ausgebau-
ten Zustand vor.

■ Achten Sie darauf, daß
sich die Muttern beim Ein-
schrauben um 90° drehen.

Der Innenwinkel R wird komplett in die
Profilnuten eingefügt und sorgt so für
optisch unauffällige Verbindungen.
Dank einfacher Justage ist der Regal-
bau ein wichtiges Anwendungsgebiet.

Material: Messingdruckguß

Innenwinkel R

LE 1

3 842 519 987

Inklusive
Befestigungssatz

B
au

el
em

en
te

18 17

4,53

Zentriernase

21

25

Einfluß von Einbaulage und Anzahl der Innenwinkel R auf die Belastbarkeit

150%100%10%

P R O F I - T I P

■ Montieren Sie beim Innen-
winkel R zuerst die Seite mit
dem geraden, danach die
mit dem schrägen Gewinde.
Dadurch werden die beiden
Profile beim Verschrauben
fest zusammengezogen.
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Eckwinkel

Verbinder 45°

Eckwinkel werden mit den mitgeliefer-
ten selbstschneidenden Schrauben im
Kernzug der Bosch-Aluminiumprofile
befestigt.

Die abgerunden oder quadratischen
Abdeckkappen werten die Ecken op-
tisch auf und schützen vor Verletzun-
gen. Durch ihre hervorragende Optik
eignen sich Eckwinkel besonders zum
Bau von Vitrinen, Möbeln und anderen
Objekten im Büro- und Wohnbereich.

Jeder Eckwinkel wird mit 3 selbst-
schneidenden Schrauben geliefert.
Abdeckkappen sind separat zu bestel-
len (wahlweise rund oder quadratisch).

Material Eckwinkel: Zinkdruckguß
Material Abdeckkappe: PA 6, schwarz

Mit dem Verbinder 45° werden Profile
unter 45° einfach und stabil verbunden,
z.B. Diagonalstreben zur Aussteifung.

Material: Zinkdruckguß

■ So ermitteln Sie ohne zu
rechnen die Profillänge ei-
ner Eckenaussteifung: Mon-
tieren Sie die beiden 45°-
Verbinder exakt fluchtend in
der gewünschten Position
vor. Ermitteln Sie dann den
Abstand zwischen den offe-
nen Enden der Verbinder.

P R O F I - T I P

20

20

30

30 LE 1

3 842 519 319

LE 1

3 842 519 318

Eckwinkel

Inklusive
Befestigungssatz

Inklusive
Befestigungssatz

LE 1

3 842 517 146

LE 1

3 842 517 147

LE 1

3 842 517 281

LE 1

3 842 517 282

Abdeckkappen
für Eckwinkel

Verbinder 45°

45°

30

46
,8

(36,2)

LE 1

3 842 518 426
Inklusive
Befestigungssatz
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Gelenk

Scharnier

Das Gelenk besitzt einen Winkelbereich
von 180° und ist für starre oder beweg-
liche Profilverbindungen einsetzbar. Es
läßt drei verschiedene Funktionsweisen
zu: Schwenkbar, klemmbar und fixiert.
Die Fixierung erfolgt mit einem Zylinder-
stift. Nähere Informationen zur Funktion
finden Sie in der Montageanleitung, die
jedem Gelenk beigefügt ist.

Die haltbare Konstruktion des Gelenkes
gewährleistet eine hohe Zug- und
Scherbelastbarkeit. Nähere Informatio-
nen hierzu finden Sie im Kapitel „Tech-
nische Daten“.

Material: Gelenkteile aus Zinkdruckguß,
Befestigungsteile aus verzinktem Stahl.

8

25

50

30

Gelenk 30x30

LE 1

3 842 502 683

Inklusive
Befestigungssatz

Die Scharniere eignen sich für Türen
oder Klappen. Das Scharnier für 30 mm
breite Profile verfügt über Zentrier-
bolzen, mit denen es besonders sauber
ausgerichtet und einfach montiert wer-
den kann.

Material Scharnier 20 mm: Messing
Material Scharnier 30 mm: PA 6,
schwarz; Scharnierachse: Stahl verzinkt

Scharnier 20x20

20 20

4

Inklusive
Befestigungssatz

40

40

20

LE 2

3 842 518 737

Scharnier 30x30

LE 2

3 842 352 323

Inklusive
Befestigungssatz

18
40

30

5

30 30

B
au

el
em
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te
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Abdeckkappen

Einfaßprofil

Abdeckkappen verbessern das Design
und verhindern Verletzungen an den
Profilenden. Sie sind für alle Profil-
querschnitte des Bosch-Selbstbau-
systems erhältlich.

Material: PA 6, schwarz

Abdeckkappen
20 x 20

2

20

20

2

20

20

3

30

30

3

30

30

LE 1

3 842 517 248

LE 1

3 842 501 232

LE 1

3 842 517 247

LE 1

3 842 517 243

Abdeckkappen
30 x 30

LE 1 x L = 2000 mm

3 842 518 343 / 2000

D

Abdeckung
der Profilnut

Fixierung von
Platten

Anwendungen
Einfaßprofile

Das Einfaßprofil ermöglicht die spiel-
freie Aufnahme von Platten in der Profil-
nut – ein besonders wirksamer Schutz
z.B. für empfindliche Glasplatten und
Spiegel. Die flexible Führungslippe paßt
sich auch ungleichmäßigen Plattenstär-
ken an.

Eine weitere Anwendungsmöglichkeit:
Mit der offenen Seite nach innen in die
Nut eingesetzt, bildet das Einfaßprofil
eine optisch ansprechende, ebene Ab-
deckung der Profilnut.

Material: PP, schwarz

P R O F I - T I P S

■ Größere Scheiben und Plat-
ten lassen sich leichter in ei-
nen Rahmen montieren, in-
dem zunächst zwei „L“ aus
je einem Längs- und Quer-
profil gebildet werden.
Fügen Sie die Platte in das
erste „L“ ein und vervollstän-
digen Sie den Rahmen dann
einfach mit dem zweiten „L“.

■ Bei Platten oder Scheiben,
die sich aufgrund ihrer Stär-
ke oder Einfaßlänge nur un-
ter erhöhtem Kraftaufwand
in das Einfaßprofil einsetzen
lassen, können Sie am Rand
mit einem Pinsel etwas Sei-
fenlauge o.ä. auftragen. Da-
mit lassen sich die Platten
wesentlich leichter einbau-
en. Stellen Sie jedoch zuvor
sicher, daß das Material die
Seifenlauge verträgt.

Plattenstärke: 1...4 mm
Profiltiefe D = 3,8 mm

Einfaßprofil
für 6 mm-Nut

LE 1 x L = 2000 mm

3 842 518 347 / 2000

Plattenstärke: 2...6 mm
Profiltiefe D = 7,2 mm

Einfaßprofil
für 8 mm-Nut
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Rollen

Gelenkfüße

Die arretierbaren Doppelrollen im be-
sonders attraktiven Design eignen sich
für bewegliche Objekte wie Computer-
tische, HiFi- und Videoracks. Die Rollen
sind ölbeständig und können daher
auch in der Heimwerkstatt und der Ga-
rage eingesetzt werden.

Im Lieferumfang befindet sich eine pas-
sende Mutter, mit der die Rollen sicher
und einfach in der Profilnut montiert
werden können.

Material: PA
Material Lauffläche: PU

M8

63

73

64

20

50 51

Doppelrollen

LE 4

3 842 515 371

Incl. Befestigungssatz

Die Gelenkfüße gleichen Bodenuneben-
heiten aus und eignen sich für alle Arten
von stationären Gegenständen wie Ti-
schen, Möbelstücken oder Werkbän-
ken. Die Einschraubtiefe kann innerhalb
des Verstellbereiches stufenlos variiert
werden.
Beim Gelenkfuß 30 ist die Spindel bis
zu 5° schwenkbar und sorgt damit auch
bei stärkeren Unebenheiten für eine si-
chere Auflage.

Material: Stahl, verzinkt

P R O F I - T I P S

■ Die Gewinde für die Gelenkfüße lassen sich ganz einfach mit einer
Schraube S6 bzw. S8 herstellen (siehe Anleitung auf Seite 24/25).

Bitte beachten Sie hierbei, daß die Einschraubtiefe der Füße durch
die Gewindelänge der Schraube begrenzt ist (ca. 15 bzw. 24 mm).
Mit einem handelsüblichen Gewindeschneider können Sie auch
längere Gewinde herstellen.

■ Die Mindesteinschraubtiefe der Gelenkfüße beträgt zweieinhalb
Gewindedurchmesser. Falls Sie dies unterschreiten, könnte das
Gewinde im Profil bei Belastung beschädigt werden.

Gelenkfuß 30

Ø 30

M8

6525
≥ 

20

LE 1

3 842 502 257

Gelenkfuß 20 M6

6

36

Ø 20

LE 1

3 842 518 743
B

au
el

em
en

te
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Sägen mit System:

Ablängen der Aluminiumprofile

Die Aluminium-Strebenprofile von
Bosch sind gratfrei gesägt. Auf die-
sen Seiten erfahren Sie, wie Sie die
Profile mit einfachen Werkzeugen
maßgenau ablängen können.

Ablängen mit der Gehrungssäge

Am sichersten und einfachsten sä-
gen Sie die Strebenprofile des Alu-
minium-Selbstbausystems von
Bosch mit einer handelsüblichen
Gehrungssäge. Diese Anschaffung
lohnt sich in jedem Fall, weil Sie mit
einer solchen Säge auch andere
Werkstücke winkelgenau verarbei-
ten können.

Aluminium läßt sich mit der Geh-
rungssäge relativ leicht manuell be-
arbeiten. Verwenden Sie für einen
genauen und gratarmen Schnitt ein
Metallsägeblatt mit ca. 24 Zähnen/
Zoll (24 TPI) bzw. 10 Zähnen/cm.

Befestigen Sie die Säge sicher am
Tisch und stellen Sie den ge-
wünschten Sägewinkel ein. Durch
die Sägeblattführung erhalten Sie

einen geraden Schnitt – besonders
wichtig bei der Verbindung mit an-
deren Profilen.

Damit Sie die Profile winkelgenau
ablängen können, spannen Sie die-
se wie auf der Abbildung gezeigt
mit einer Schraubzwinge gegen den
Anschlag der Säge.

Sägen Sie gleichmäßig und nur mit
leichtem Druck. Unternehmen Sie
zunächst einen Sägeversuch, damit
Sie den eingestellten Winkel bei
Bedarf korrigieren können. Um aus-
reichend winkelgetreue Verbindun-
gen zu gewährleisten, sollte die Ab-
weichung des gesägten Profils vom
vorgegebenen Winkel +/-3° nicht
überschreiten.

Prüfen Sie den Winkel mit einem
Geodreieck oder noch besser mit

P R O F I - T I P S

■ Geben Sie einige Tropfen
Öl an das Sägeblatt.
Dies vermindert die Reibung
und erhöht die Standzeit.

■ Entfernen Sie die Sägespä-
ne nach jedem Schnitt von
der Auflage. So verhindern
Sie, daß durch die Späne
unschöne Kratzer auf der
Profiloberfläche entstehen.

■ Sollten Sie nur wenige
Schnitte des Profils benöti-
gen, so können Sie sich mit
einer Schneidlade, wie sie
oft in Holzbearbeitungs-
Sets enthalten ist, behelfen.

Werkzeuge zum
Ablängen der Profile

■ Gehrungssäge mit Metall-
sägeblatt, ca. 24 Zähne/Zoll
(entspr. ca. 10 Zähne/cm)

■ 1...2 Schraubzwingen

■ Kleine Feile (Hieb 3)

■ Öl als Schmiermittel

■ Anschlagwinkel oder
Geodreieck

oder:

■ Schnellaufende Metall-
Kappsäge
(siehe nächste Seite)

Ablängen eines Bosch-Profils mit der Gehrungssäge
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Entgraten der Sägekanten

Mit einer kleinen Feile entgraten Sie
die Außenkontur des Profiles am
einfachsten. Die Innenkontur ver-
schwindet in der Regel unter einer
Abdeckkappe oder unter einem
Verbinder und braucht daher nicht
entgratet zu werden.

Ablängen mit einer professionel-
len Metall-Kappsäge

Falls Sie Zugang zu einer schnellau-
fenden Metall-Kappsäge haben,
können Sie damit die Bosch Alu-
Strebenprofile besonders winkel-
genau und gratfrei verarbeiten.

Beim Einsatz einer Kappsäge müs-
sen unbedingt die folgenden Ma-
schinenvoraussetzungen eingehal-
ten werden:

• Maschine und Sägeblatt müssen
in der eingesetzten Kombination
vom Hersteller für die Aluminium-
bearbeitung freigegeben sein

• Metallkreissägeblatt,
hartmetallbestückt.
- Durchmesser 350 mm

- Dicke 3,3 mm bzw. 2,8 mm
- 92 Zähne

• Sicherheitsspannvorrichtung

• Drehzahl: 2500 min-1

• Schnittgeschwindigkeit:
2800 m/min

Der Umgang mit einer derartigen
Maschine setzt ein ausreichendes
Maß an Fachwissen und Erfahrung
in der Metallverarbeitung voraus.

Beachten Sie unbedingt die unten-
stehenden Sicherheitshinweise.

einem kleinen Anschlagwinkel wie
nachfolgend beschrieben.

Wenn Sie ein Geodreieck verwen-
den, legen Sie das gesägte Profil
auf eine ebene Unterlage und prü-
fen den Winkel der Sägefläche zur
Senkrechten. Drehen Sie das Profil
anschließend um 90° in Pfeilrich-
tung und kontrollieren Sie erneut zur
Senkrechten, um sicherzustellen,
daß der Sägeschnitt in beiden Aus-
richtungen gerade ist.

...oder mit einem Anschlagwinkel

Mit einem Anschlagwinkel können
Sie die Prüfung ohne Unterlage di-
rekt am Werkstück vornehmen. Kon-
trollieren Sie auch hiermit auf Um-
schlag, also um 90° gedreht in bei-
de Richtungen auf der Sägefläche.

▲ Tragen Sie beim Sägen immer eine geeignete Schutzbrille.
Gefahr durch umherfliegende Aluminiumspäne!

▲ Versuchen Sie niemals, mit einer für Holzbearbeitung eingerichte-
ten Kreissäge Aluminium-Strebenprofile zu sägen, da spezielle Si-
cherheitseinrichtungen vorhanden sein müssen und ein besonde-
res Sägeblatt dafür benötigt wird.

▲ Spannen Sie bei maschineller Bearbeitung das zu sägende Profil
beidseitig am Sägetisch fest. Führen Sie das Profil niemals von
Hand! Gefahr beim Einhaken der Säge im Profil durch umherflie-
gende Teile!

▲ Beachten Sie in jedem Fall die Betriebsanleitung sowie die Warn-
und Sicherheitshinweise des Herstellers.

S I C H E R H E I T S H I N W E I S E
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Überprüfung mit dem Geodreieck

Verarbeitung mit Metall-Kappsäge
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Gute Verbindungen:

Schrauben, Gewinde-
schneiden und andere
Montagetechniken

Die Bosch Alu-Streben-
profile sind mit einem
sogenannten Kernzug
ausgestattet. Dieser
ist in seinem Durch-
messer und in seiner
Formgestaltung
bereits für die
Aufnahme eines Ge-
windes vorbereitet
und eignet sich für
selbstformende
Gewindeschrauben.

Der Kernzug ist von Profilnuten um-
geben, in denen Verbindungs-
elemente wie Hammermuttern, Win-
kel, Gelenke usw. montiert werden
können. Bosch bietet Ihnen eine
große Auswahl an abgestimmten
Verbindungs- und Zubehörteilen.
Hinweise zu Werkzeugen für die
Montage der Verbindungselemente
finden Sie auf der nächsten Seite.

Selbstformende Zentral-
schrauben S6 / S8

Die Standard-Verbindungsschrau-
ben S6 und S8 können ohne vor-
hergehende Profilbearbeitung ein-
fach mit einem Innensechskant-
schlüssel eingedreht werden. Durch
ihre besondere Geometrie formen
sie ihr Gewinde im Kernzug des
Bosch-Aluprofils selbst.

Die von den Schrauben S6 bzw. S8
erzeugten Gewinde entsprechen

Zwei Systemgrößen: Profile, Gewinde und Schrauben

Profilmaß: 30 x 30 mm

Nutbreite: 8 mm

Schraube: S8 (selbstformend)

Gewinde: M8 (hergestellt mit
Schraube S8 oder
Gewindeschneider)

Profilmaß: 20 x 20 mm

Nutbreite: 6 mm

Schraube: S6 (selbstformend)

Gewinde: M6 (hergestellt mit
Schraube S6 oder
Gewindeschneider)

den metrischen Gewinden M6 und
M8. Daher können auch gewöhnli-
che Metallschrauben und sonstige
Zubehörteile in die einmal mit die-
sen Schrauben erzeugten Gewinde
eingeschraubt werden.

Für Schraubverbindungen
am Kernzug brauchen Sie:

■ Schrauben Typ S6 oder S8
(siehe Seite 15)

■ Innensechskantschlüssel
- Größe 4 für Schraube S6
- Größe 5 für Schraube S8

■ Öl

■ Falls vorhanden, drehzahl-
regelbare Bohrmaschine oder
Akkuschrauber.
Als Vorsatz hierzu gerader
(abgesägter) Innensechs-
kantschlüssel der passenden
Größe (siehe oben).

■ Ggf. Gewindeformer oder
-bohrer (nur für besonders
lange Gewinde notwendig)

Manuelle Bearbeitung

Spannen Sie das Bosch Aluminium-
Strebenprofil zum Eindrehen der
Schrauben bzw. zum Gewinde-
schneiden in einen fest montierten

Verschrauben mit Innensechskantschlüssel
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Gewindeschneiden
ohne Spezialwerkzeug

Wie bereits erwähnt, können anstel-
le der selbstformenden Schrauben
auch Normschrauben bzw. Zube-
hörteile wie Gewindestangen oder
Stellfüße eingeschraubt werden.
Um das hierzu notwendige Gewinde
zu formen, benötigen Sie lediglich
eine Schraube S6 bzw. S8.

Drehen Sie die Schraube wie oben
beschrieben bis zum Anschlag ein
und anschließend wieder heraus.
Fertig ist das Gewinde!

Sollte die Gewindelänge nicht aus-
reichen, so können Sie es auch mit
einem handelsüblichen Gewinde-
former/-schneider nachbearbeiten.

Bosch-Verbindungselemente

Bosch bietet Ihnen ein vielfältiges
Sortiment an Verbindungslementen,
mit denen sich die Profile ganz ein-
fach haltbar montieren lassen. Sie
benötigen dazu nur die abgebilde-
ten und in der Tabelle aufgeführten
Standardwerkzeuge.

Schraubstock (große Abbildung).
Achten Sie beim Eindrehen der
Schrauben darauf, daß diese nicht
verkantet werden.

Bearbeitung mit Bohrmaschine
oder Akkuschrauber

Einsatz eines Akkuschraubers

Noch schneller geht es, wenn Sie
eine Bohrmaschine mit regelbarer
Drehzahl oder einen Akkuschrauber
zur Hand haben. Spannen Sie das
Werkstück unbedingt sicher in ei-
nen fest montierten Schraubstock
und verwenden Sie einen geraden
(z.B. abgesägten) Innensechskant-
schlüssel als Vorsatz.

Drehen Sie die Schrauben mit lang-
samer Drehzahl ein.

P R O F I - T I P

■ Geben Sie einige Tropfen
Öl auf das Gewinde. Damit
läßt sich die Schraube we-
sentlich leichter eindrehen.

P R O F I - T I P

■ Innensechskantschlüssel
mit Kugelkopf sind eine
lohnende Anschaffung.
Sie können damit die mei-
sten Schrauben ohne Um-
setzen schnell eindrehen.
Zum Anziehen verwenden
Sie wie gewohnt die (belast-
barere) Sechskantseite.

Werkzeuge zur Montage der Verbindungslemente

■ Werkzeug: ■ Anwendung bei:

Innensechskant- Winkel 17 x 18, Scharnier 20
schlüssel Größe 2,5

dto., Größe 3 Innenwinkel R

dto., Größe 4 Schraube S6, Winkel 20 x 28, Scharnier 30,
Gelenk 30 x 30, Verbinder 45 (je n. Anbaulage)

dto., Größe 5 Schraube S8, Eckwinkel 30 x 30,
Verbinder 45 (je nach Anbaulage)

Kreuzschlitzschrauben- Eckwinkel 20 x 20
dreher PH 2

Gabelschlüssel SW13 Gelenkfuß 30, Rolle

Nähere Informationen zu den einzel-
nen Verbindungselementen finden
Sie im Kapitel „Bauelemente“.
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Das ist alles: Werkzeuge zur Montage
der Verbindungselemente
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Ganz einfach mit der Bosch-Schablone:

So bohren Sie Profile schnell und sicher

In vielen Anwendungsfällen können
Bosch-Aluminiumprofile mit Hilfe
der angebotenen Montageelemente
ohne zusätzliche Bearbeitung ver-
bunden werden.

Beim Einsatz der Schraube S6 bzw.
S8 zur direkten Verbindung zweier
Profile wird jedoch eine Quer-
bohrung im anzubringenden Profil
benötigt. Diese Bohrung schafft den

Schraubverbindung mit Hilfsbohrung

Zugang für einen Innensechskant-
schlüssel zum Schraubenkopf. Die
nebenstehende Abbildung zeigt,
wie eine solche Verschraubung be-
schaffen ist: Der Schraubenkopf
wird in der Profilnut des anzubrin-
genden Profiles geführt. Auf diese
Weise erhalten Sie eine Verbindung
ohne außenliegende Montageteile,
bei der alle Nuten für die Aufnahme
von Flächenelementen frei bleiben.

Die Bosch-Bohrschablone hilft Ih-
nen, die Bohrungen im Profil schnell
und maßgenau auszuführen.

Arbeiten mit der Bohrschablone

Für beide Profilgrößen besitzt die
Bosch-Bohrschablone jeweils zwei
Bohrungen. Eine der beiden Boh-
rungen dient dabei zur Befestigung
der Schablone mit der mitgeliefer-
ten Montageschraube, während die
andere die Führung für den Bohrer
bildet.

Die Grafik stellt den Einsatz der
Bohrschablone mit den beiden
Profilgrößen dar.

Werkzeuge

■ Tischbohrmaschine oder
Handbohrmaschine
mit Bohrständer

■ Maschinenschraubstock
oder Spannpratzen

■ HSS-Bohrer
4,5 mm für Schraube S6
6,5 mm für Schraube S8

■ Bosch-Bohrschablone
(siehe auch Seite 15)

■ Kühl-/Schneideflüssigkeit
oder Öl

Randbündiges Anbringen der Bosch-
Bohrschablone für eine Eckverbindung

Einstellen der Bohrungsposition an der
Markierungskerbe der Schablone

Schraubbefestigung
in 6 mm-Profilnut

Schraubbefestigung
in 8 mm-Profilnut

Bohrungsposition
Ø 4,5 mm mit
Markierungskerbe

Anlage für Profilende
bei Eckverbindung

Bohrungsposition
Ø 6,5 mm mit
Markierungskerbe

Anlage für Profilende
bei Eckverbindung
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Bei Eckverbindungen legen Sie die
Bohrschablone einfach bündig am
Ende der zu bohrenden Profilstange
an, so daß sich die passende Bohr-
öffnung der Schablone am nächsten
beim Profilende befindet. Befesti-
gen Sie die Schablone wie abgebil-
det mit der zugehörigen mitgeliefer-
ten Schraube und Mutter am Profil.

Einkerbungen am Rand der Scha-
blone zeigen die genaue Bohrungs-
position. Sie können daher auch an
jeder beliebigen Stelle eines Profils
eine vorgesehene Bohrung markie-
ren und die Schablone einfach an
der Markierung ausrichten.

Achten Sie stets darauf, nur die zur
Profilgröße passenden Bohrungen
der Schablone zu verwenden.

Nach Befestigung der Schablone
spannen Sie das Profil samt Scha-
blone im Maschinenschraubstock
fest. Fixieren Sie den Maschinen-
schraubstock mit zwei Schrauben
am Bohrständer, um ihn zusätzlich
gegen Mitdrehen zu sichern. Zen-
trieren Sie die Schablone unter dem
Bohrer und senken Sie den Bohrer
durch die Öffnung der Schablone.
Bohren Sie nun bei mittlerer Dreh-
zahl mit genügend Kühl-/Schneide-
flüssigkeit.

Falls Sie keine Tischbohrmaschine
und keinen Bohrständer zur Verfü-
gung haben, können Sie notfalls
auch eine Handbohrmaschine ver-
wenden. Spannen Sie dazu das
Profil in einen festen Schraubstock
ein. Bohren Sie waagerecht unter
leichtem Druck. Beachten Sie die
zugehörigen Sicherheitshinweise!

Bohren Sie in jedem Fall mit genü-
gend Kühl-/Schneideflüssigkeit
senkrecht zum Profil.

S I C H E R H E I T S -
H I N W E I S E

▲ Niemals das Profil beim
Bohren nur von Hand hal-
ten! Stets sicher in den
Schraubstock einspannen.
Durch den unterbrochenen
Schnitt kann es zum Einha-
ken des Bohrers kommen.
Gefahr des Verdrehens!

▲ Tragen Sie eine Schutzbril-
le. Gefahr durch umherflie-
gende Späne!

▲ Verwenden Sie für Arbeiten
am Profilsystem 20 x 20 mm
keinesfalls die großen Boh-
rungen der Schablone, da
dies nicht nur zu fehlerhaf-
ten Bohrungen führen kann,
sondern auch die Sicherheit
beim Bohren beeinträchtigt!

▲ Falls Sie eine Handbohrma-
schine ohne Bohrständer
verwenden müssen, halten
Sie diese beim Bohren mit
beiden Händen. Den Dreh-
zahlfeststeller nicht einra-
sten, damit Sie im Falle des
Einhakens sofort stoppen
können!
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Informationen zur Auswahl der Elemente

Daten und Maße der Strebenprofile

20 mm- oder 30 mm-System?

Für viele Aufgaben genügt das klei-
nere System mit 20 mm Profilbreite,
und manchmal sprechen gestalteri-
sche Gesichtspunkte dafür, die
schmaleren Profile zu wählen.

Wenn Sie bei Ihrer Anwendung auf
ein möglichst großes Spektrum an
Verbindungsmöglichkeiten zurück-
greifen möchten oder mit einer ho-
hen mechanischen Belastung rech-
nen müssen, sollten Sie dagegen
das 30 mm-System vorziehen.

Immer eine passende Verbindung

Bosch bietet Ihnen mit den Alumini-
um-Selbstbauelementen vielfältige
Verbindungstechniken. Jede davon
besitzt ganz spezifische Vorteile und
ist für bestimmte Aufgabenbereiche
optimiert. Die Tabellen und Dia-
gramme auf den folgenden Seiten
unterstützen Sie bei der Wahl der
optimalen Verbindungselemente für
Ihre Anwendung.

Belastbarkeit

Sicherheit steht an erster Stelle!
Deshalb finden Sie bei Bosch auch
für hohe Belastungen passende
Verbindungselemente. Belastbar-
keitsdaten für einige typische Ver-
bindungstechniken finden Sie auf
der nächsten Seite.

Funktionalität

Wollen Sie Ihre Profile starr oder
gelenkig miteinander verbinden?
An welcher Stelle des Profils und in
welchem Winkel soll die Verbin-
dung angebracht werden? Die Ta-
belle auf Seite 30 bietet einen Über-
blick über die unterschiedlichen An-
wendungsmöglichkeiten.

Wenn die Profilnut frei bleiben soll,
beispielsweise als durchgängiger
Rahmen, empfiehlt sich der Einsatz
der Schrauben S6 bzw. S8. Siehe
hierzu Kapitel „Bearbeitung“ und
Produktinformation auf Seite 15.

8 3016
,5

30

9

7,3 2,2

6 2012

20

5,5

5,5 1,5

Design

In vielen Anwendungen ist mehr als
die reine Funktionalität gefragt –
Aluminium-Selbstbauelemente von
Bosch genügen auch hinsichtlich
ihrer optischen Wirkung höchsten
Ansprüchen.

Verarbeitung und
Wirtschaftlichkeit

Obwohl alle Bosch-Verbindungs-
elemente schnell und einfach zu
montieren sind, könnte doch eine
bevorzugte Verarbeitung die Ent-
scheidung beeinflussen.

Ökonomische Belange sollten eben-
falls nicht außer acht gelassen wer-
den: Manchmal gibt es eine alterna-
tive Verbindungsart, die ihre Aufga-
be ebenso gut und noch preisgün-
stiger erfüllt.

14

Trägheitsmoment

Widerstandsmoment

Profilfläche

Masse

Profilnut

I [cm4]

W [cm3]

A [cm2]

m [kg/m]

[mm]

Siehe Seite

0,7

0,8

1,6

0,4

6

2,7

1,8

3,1

0,8

8

20x20 30x30

14

Technische Daten der
Aluminium-Strebenprofile
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Belastbarkeit der Standardverbindungen

Belastbarkeit des Gelenks

m
ax

S8

R
8 mm

20x28

8 mm

1500 N

500 N

1200 N

–

80 Nm

50 Nm

80 Nm

–

3500 N

–

–

2500 N

m
ax

m
ax

Verschiebekraft Belastbarkeit

Belastbarkeit
der Profilnut

Belastbarkeit der
Standardverbindungen

Belastbarkeit des
Gelenks

0 10 20 30 40 50
0

5

10

15

20

25

f [mm]

F3xL
[Nm]

F2

F1

F3

1000

L

f

19
F1: 10 000 N
F2: 600 N
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Verbindungselemente

Anwendungen

15

17

17

18

18

19
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Verbindungselemente

Weitere Auswahlkriterien

5 5

5

Hohe Verschiebekraft-
aufnahme

Hohe Momentaufnahme

Hohe Torsionsmoment-
aufnahme

Geringer Bearbeitungs-
aufwand

Geringer Montageaufwand

Geringe Teilekosten

Nachträgliche Montage
möglich

Justierbarkeit

Aufnahme von Flächen-
elementen

Vormontage möglich

ungeeignetempfohlen geeignet



Ihr Fachhändler:

Ihrer Phantasie sind keine
Grenzen gesetzt

Robert Bosch GmbH
Geschäftsbereich Industrieausrüstung
Baueinheiten Montagetechnik

Wernerstraße 51
D-70469 Stuttgart (Feuerbach)
Telefax (0711) 811 - 7712
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Hervorragendes Design Intelligenter Profilaufbau Ihr gewohntes Werkzeug

Flexible Verbindungen

Einfache Montage Vielfältige Einsatzmöglichkeiten


